
 

 

Veranstaltungskonzept mit Programmstruktur: 

„Autoimmunenzephalitis verstehen – erleben – vernetzen“ &„Mein Leben mit 

Autoimmun-Enzephalitis – ein Patientenfilm von Betroffenen für Betroffene“ 

Halbtägige Informationsveranstaltung mit filmischer Begleitung 

 

1. Ziele der Veranstaltung 

 Aufklärung über die seltene Erkrankung Autoimmunenzephalitis (AE) in laiengerechter Sprache 

 Früherkennung und Versorgung durch fachliche Informationen stärken 

 Austausch zwischen Betroffenen, Angehörigen und medizinischen Fachkräften fördern 

 Sichtbarkeit der Erkrankung durch Produktion eines authentischen Patientenfilms 

 

2. Zielgruppe 

 Betroffene mit diagnostizierter AE 

 Angehörige, Bezugspersonen und Nahestehende 

 

3. Rahmenbedingungen der Veranstaltung 

Aspekt Details 

Titel Autoimmunenzephalitis verstehen – erleben – vernetzen 

Dauer ca. 3 Stunden (halbtägig) 

Teilnehmerzahl 10–30 Personen 

Datum/Zeit Samstagvormittag am 21.02.2025 (z. B. 11:00–14:45 Uhr) 

Ort Praxis Kompetenzzentrum Haut, Gasstraße 4C, 22761 Hamburg 

Veranstalter GENERATE e. V. 

 

 

4. Programmstruktur 

Filmische Begleitung – Live-Dreh & Beteiligung (laufend) 

 Interviews mit ausgewählten Betroffenen & Angehörigen 

 Statements von Fachpersonen 

 Aufnahmen der Veranstaltungsatmosphäre, Interaktionen etc. 



 

 

 

Ankommen & Begrüßung (15 Min) 

 Registrierung der Teilnehmenden 

 Begrüßungskaffee und informelle Einstimmung 

 Möglichkeit zur Einwilligung in Filmaufnahmen 

Eröffnung & Einführung (10 Min) 

 Begrüßung durch GENERATE e.V. 

 Kurzvorstellung der ACHSE 

 Ziel und Ablauf des Tages 

Fachvortrag: Was ist Autoimmunenzephalitis? (20 Min) 

 Neurologe/Neurologin erklärt Ursachen, Symptome und Verlauf 

 Laienverständliche Darstellung 

 Bezüge zur Lebensrealität der Betroffenen 

Mitmachformat: „Fragen Sie unsere Expert:innen“ (60 Min) 

 Live-Fragerunde aus dem Publikum 

 Gezielte Einbindung auch von Angehörigenperspektiven 

Abschluss & Ausblick (10 Min) 

 Danksagung an Teilnehmende 

 Hinweise zur späteren Filmveröffentlichung 

 

Pause & informeller Austausch (30 Min) 

 Stehtische, Catering mittags, Snacks & Kaffee 

 Gelegenheit für individuelle Gespräche 

 

Patienten erzählen – persönliche Perspektiven (60 Min) 

 Live-Interviews mit Betroffenen & Angehörigen 

 Einbindung in Film (szenischer Live-Dreh) 


